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Junge wandeln durch die Hallen der Demokratie
Nationalrat Andreas Meier hat die «Junge Mitte» aus dem Zurzibiet durch das Bundeshaus geführt.

ZURZIBIET (am) – Die Junge Mitte Zur-
zibiet besuchte am vergangenen Don-
nerstag die Bundesstadt und das Herz 
der schweizerischen Politik. National-
rat Andreas Meier begrüsste die Grup-
pe auf dem Bundesplatz und stellte das 
Bundeshaus vor. Er hob die Bedeutung 
dieses Besuchs hervor, indem er beton-
te, wie wichtig es sei, dass junge Bürge-
rinnen und Bürger aktiv am politischen 
Geschehen teilnehmen. Nationalrat An-
dreas Meier ermutigte die Anwesenden, 
Fragen zur Funktionsweise der Regie-
rung und zur Entscheidungsfindung in 
der Politik zu stellen, was auch mit viel 
Interesse getan wurde.

Einmal die Eingangskontrolle auf 
der Terrassenseite passiert, ging es für 
die Gruppe über die grosszügigen Trep-
pen in die Kuppelhalle und dann durch 
den Nationalratssaal mit der Wandel-
halle, durch den Ständeratssaal und die 
Kommissionszimmer. Allerorts erhielt 
die Gruppe Einblick in die Geschichte 
und die Architektur des Gebäudes so-
wie in die Arbeitsweise der Parlaments-
mitglieder. 

Lebhafte Gespräche
Zum Abschluss wurde in die «Galerie 
des Alpes» eingeladen. Dabei wurde die 
Gelegenheit genutzt, Ansichten zu aktu-
ellen politischen Themen auszutauschen 
und Fragen an Nationalrat Meier zu stel-
len. Die lebhaften Gespräche umfassten 
Themen wie Umweltschutz, Bildungspo-
litik und die Rolle der Schweiz in der in-
ternationalen Gemeinschaft. Es war er-
mutigend zu sehen, wie sich engagierte 
junge Menschen aktiv an der Gestaltung 

der Zukunft ihres Landes beteiligen und 
sich für positive Veränderungen einset-
zen. Der Besuch verdeutlichte den jun-
gen Besuchern aber auch den Wert des 

politischen Engagements und ermutigte 
sie dazu, sich aktiv für die eigenen Über-
zeugungen einzusetzen und an den de-
mokratischen Prozessen teilzunehmen. 

Denn die Werte der Demokratie gilt es 
auch im Hinblick auf die  Zukunft aller 
zu bewahren. Vielleicht kann dieser Be-
suchstag mit dazu beitragen. 

Gemeindenachrichten

Rechnungsabschluss 2023: Das Budget 
2023 wurde mit einem Aufwandüber-
schuss von 112 100 Franken genehmigt. 
Die Rechnung 2023 schliesst erfreuli-
cherweise sehr viel besser ab als erwartet. 
Es resultiert ein Ertragsüberschuss von 
251 900 Franken. Das aussagekräftigere 
operative Ergebnis beträgt 218 700 Fran-
ken. Gegenüber dem Budget resultiert 
demnach ein um 364 000 Franken besse-
res Ergebnis (gerundete Beträge). Um 
291 000 höhere Steuererträge bei den 
natürlichen Personen führten haupt-
sächlich zu diesem sehr guten Resultat. 
Leider fielen die Aktiensteuern jedoch 
massiv geringer (um 146 000 Franken) 
aus als erwartet. Weitere grössere posi-
tive Abweichungen waren bei der Ober-
stufe (+ 38 000 Franken), beim Schwimm-
bad (27 000 Franken), beim Asylwesen 
(34 000 Franken), bei den Sondersteuern 
(+ 27 000 Franken) und bei den Zinsen 
(+ 25 000 Franken) zu verzeichnen. Zu-
dem liegt es in der Natur einer Rechnung, 
dass sie gegenüber dem Budget (bei den 
zahlreichen Budgetpositionen) besser 
abschneidet, wenn sich alle an die Vor-

gaben halten. Dies war auch dieses Jahr 
mit wenigen Ausnahmen der Fall.

Der gute Rechnungsabschluss und der 
Umstand, dass 2023 nichts investiert wur-
de, führte dazu, dass die Einwohnerge-
meinde Full- Reuenthal das kleine Netto-
vermögen nochmals erhöhen konnte. Die 
Steuerausstände haben gegenüber dem 
bereits sehr tiefen Vorjahreswert noch-
mals etwas abgenommen. Mit einem Aus-
stand von 4,9 Prozent liegen die Ausstän-
de sehr deutlich unter dem Kantonsmittel 
von 14,3 Prozent. Im Jahr 2023 war dies 
der tiefste Wert im ganzen Kanton.

Die Einwohnergemeinde und die Spe-
zialfinanzierungen investierten zusammen 
im Jahr 2023 240 600 Franken und nahmen 
über die Investitionsrechnung 488 500 Fran-
ken ein. Netto wurden damit 247 800 Fran-
ken mehr eingenommen, bei einer Selbst-
finanzierung von 651 700 Franken.

Die operativen Ergebnisse der Spe-
zialfinanzierungen Wasserwerk, Abwas-
serbeseitigung und Abfallwirtschaft sind 
alle besser als budgetiert ausgefallen. Die 
Nettovermögen haben mit Ausnahme der 
Wasserkasse zugenommen.

Jahresrechnung 2023 Böttstein
Einwohnergemeinde: Die Jahresrech-
nung der Einwohnergemeinde Bött-
stein (ohne Selbstfinanzierungen) 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss 
von 460 768 Franken ab. Dieser Betrag 
wird vollumfänglich dem Eigenkapi-
tal gutgeschrieben. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von 306 400 Fran-
ken. Massgeblich zum positiven Ergeb-
nis haben die Mehreinnahmen bei den 
 Steuern von 882 146 Franken sowie die 
Minderausgaben von 131 306 Franken für 
die stationäre Pflege beigetragen. Gerade 
die Aktiensteuern sind um 492 249 Fran-
ken höher als budgetiert.

Die Gesamtkosten des Einbruchs im 
Gemeindehaus von 2022 konnten mit der 
Versicherung abgerechnet werden. Bei 
den Spezialfinanzierungen werden Ein-
nahmenüberschüsse in die Konti «Ver-
pflichtungen/Vorschüsse» eingelegt be-
ziehungsweise Ausgabenüberschüsse 
entnommen. Die Ergebnisse der Spe-
zialfinanzierungen sehen wie folgt aus: 
Antennen- und Kabelanlagen: Auf-
wandüberschuss von 124 319 Franken; 
Wasserwerk: Aufwandüberschuss von 
115 607 Franken; Abwasserbeseitigung: 
Ertragsüberschuss von 152 514 Franken; 

Abfallwirtschaft: Ertragsüberschuss von 
32 042 Franken; Fernwärmebetrieb: Er-
tragsüberschuss von 601 756 Franken.

Ortsbürgergemeinde: Die Jahresrech-
nung der Ortsbürgergemeinde schliesst 

mit Einnahmen und Ausgaben von je 
11 979 Franken ab. Es resultiert ein Er-
tragsüberschuss von 4076 Franken, bud-
getiert war ein Aufwandüberschuss von 
19 000 Franken. Dieser Betrag wird dem 
Eigenkapital gutgeschrieben. Der Stand 
per 31. Dezember 2023 beträgt neu 
286 091 Franken. Im Jahr 2023 wurde 
kein Holz geschlagen. Die Verkäufe von 
9671 Franken resultieren aus den Schlä-

gen 2021. Im Jahr 2023 waren keine Pfle-
gemassnahmen notwendig.

Steuerabschluss: Gegenüber der Vor-
jahresrechnung ist der Steuerertrag des 
laufenden Jahres um 447 898 Franken 
oder 6,03 Prozent gestiegen. Der Veran-
lagungsstand des Steuerjahres 2022 liegt 
per 31. Dezember 2023 bei 66,7 Pro-
zent (Vorjahr pro 2021 64,5 Prozent). 

Die vereinnahmten Aktiensteuern sind 
um 492 249 Franken höher als ange-
nommen. An Erbschafts- und Schen-
kungssteuern konnten 5709 Franken 
in Rechnung gestellt werden. Im Bud-
get waren 50 000 Franken vorgesehen. 
An Grundstückgewinnsteuern konnten 
227 340 Franken eingenommen werden. 
Im Budget waren 100 000 Franken ein-
gestellt.

Rechnungsabschluss Full-Reuenthal 2023
Einwohnergemeinde Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022
Operatives Ergebnis 218 700 – 145 300 451 700
Ertragsüberschuss 251 900 – 112 100 488 300
Finanzausgleich (erhalten) 138 900 137 800 132 800
Steuerausstände (brutto) 282 900 – 308 200
Nettoschuld ohne Betriebe 919 700 – 462 300
Steuerabschluss
Einkommens- / Vermögenssteuern 2 866 500 2 575 000 2 754 900
Quellensteuern 68 500 85 000 64 700
Aktiensteuern – 80 900 65 000 167 100
Sondersteuern 94 600 68 000 141 400
Spezialfinanzierungen
Operatives Ergebnis Wasser 63 700 50 500 41 900
Operatives Ergebnis Abwasser 137 500 88 700 126 200
Operatives Ergebnis Abfall 2 700 100 6 300
Einwohnergemeinde inkl. Betriebe
Nettoinvestition inkl. Betriebe – 247 800 80 000 – 16 600
Selbstfinanzierung inkl. Betriebe 651 700 251 700 871 900
Nettovermögen inkl. Betriebe 5 002 500 – 4 095 400

Steuerabschluss der Einwohnergemeinde Böttstein 2023
Gemeindesteuern Rechnung 2023 Budget 2023 Rechnung 2022

Minder- / Mehrertrag gegenüber  
Budget / Rechnung

Ordentlich veranlagte Steuern 7 869 351 7 430 000 7 421 453 439 351 447 898

Nachträge Vorjahre 516 196 545 000 805 456 – 28 804 – 289 260

Quellensteuern 545 033 550 000 579 242 – 4 967 – 34 209

Aktiensteuern 1 362 250 870 000 1 666 208 492 250 – 303 958

Eingang abgeschriebene Steuern 13 173 15 000 12 744 – 1 827 429

Nach- und Strafsteuern 0 0 3 706 0 – 3 706

Grundstückgewinnsteuern 227 340 100 000 141 814 127 340 85 526

Erbschafts- und Schenkungssteuern 5 709 50 000 17 809 – 44 291 –12 100

Hundesteuern 30 120 26 000 27 720 4 120 2 400

Total Steuern 10 569 172 9 586 000 10 676 152 983 172 – 106 980

Nationalrat Andreas Meier, Vierter von rechts, mit den Vertreterinnen und Vertretern der Jungen Mitte Zurzibiet bei ihrem 
Besuch im Bundeshaus.

Gemeindenachrichten

Full-Reuenthal
Baubewilligungen: – Küng Hans Ul-
rich und Simone, Neubau Pizzaofen mit 
Überdachung, Schybenächerweg.
–  Weiss Rudolf, Einbau Schwedenofen 

mit Kamin über Dach und Verglasung 
im Erdgeschoss, Rüttistrasse.

Aussergewöhnliche Beobachtungen: In 
den letzten Wochen musste der Ge-
meinderat zwei etwas aussergewöhn-
liche Beobachtungen machen. Zum ei-
nen fand er neben der Alteisenmulde 
einen ausgedienten Hometrainer und 
zum anderen fand die Signalisation 
beim Schulhausplatz wohl einen neuen 
Besitzer. Der Gemeinderat ersucht die 
Bevölkerung, solche fehlbaren Hand-
lungen zukünftig zu unterlassen. Alte 
Sportgeräte können grundsätzlich im 
Handel zurückgegeben werden oder 
sind bei den Recycling-Sammelstel-
len in Etzgen (Mittner Muldenservice 
GmbH) oder in Klingnau (Häfeli-Brüg-
ger AG) zu entsorgen.

Full-Reuenthal 
und Leibstadt
Elternbeitragsreglement: Die Gemein-
deräte Leibstadt, Full-Reuenthal und 
Schwaderloch haben die Tarifstruktur 
des Elternbeitragsreglements per 1. Au-
gust angepasst. Gleichzeitig wurden Qua-
litätsrichtlinien für Kindertagesstätten, 
Tagesstrukturen und Tagesfamilien er-
lassen. Diese traten per 1. April in Kraft. 
Die Erziehungsberechtigten der Schüle-
rinnen und Schüler der Kreisschule Leib-
stadt und Full-Reuenthal werden zusätz-
lich mit einem separaten Schreiben in-
formiert.


